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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV 1893 Seeheim : TV 1894 Nieder-Beerbach 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1893 Seeheim

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf die Mannschaft des TV 1893 Seeheim am vergangenen
Donnerstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1894 Nieder-Beerbach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Anuj Madhok. Garant für diesen Heimspielsieg waren Farahani und Madhok,
die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TV 1893
Seeheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Barzin / Plößer bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Germann / Küster. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Weber / Kowalczyk bei
ihrer 1:3-Niederlage von Germann / Martin dann doch niedergerungen worden. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Farahani / Madhok und Hädeler / Merz entschieden,
das Farahani / Madhok letztendlich gewannen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Fardin Barzin bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Sebastian Martin indes
beim deutlichen 7:11, 6:11, 15:17 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Start in die Partie hätte für Sven Plößer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Tom Germann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich musste Rolf Weber zwar einen Satz abgeben, fuhr dann
sein Spiel gegen Jonas Hädeler aber trotzdem sicher mit 11:9, 7:11, 11:9, 11:9 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Holger Germann zeigte Poorya Farahani seinem Gegner
die Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Anuj
Madhok gewann sein Spiel gegen Marcus Merz sicher mit 3:0. Chancenlos war wiederum Kai
Kowalczyk gegen Harald Küster nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1893 Seeheim und des TV 1894 Nieder-
Beerbach. Ohne Satzgewinn für Fardin Barzin verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tom
Germann. Da war final wirklich nichts zu holen. Sven Plößer hatte gegen Sebastian Martin bei seiner
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Mit 3:1 hatte Rolf Weber im Doppel gegen Holger
Germann hingegen die Nase vorn. Mittlerweile stand es damit 7:5. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Poorya Farahani bei seinem 3:1 gegen Jonas Hädeler doch überlegen. Anuj Madhok
machte mit Harald Küster beim 11:5, 11:7, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1893 Seeheim am 20.10.2023 gegen den SV Blau-Gelb
Groß-Gerau möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.10.2023 gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1893 Seeheim

Doppel: Barzin / Plößer 1:0, Weber / Kowalczyk 0:1, Farahani / Madhok 1:0 
Einzel: F. Barzin 0:2, S. Plößer 1:1, R. Weber 2:0, P. Farahani 2:0, A. Madhok 2:0, K. Kowalczyk 0:1 
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 TV 1894 Nieder-Beerbach
Doppel: Germann / Martin 1:0, Germann / Küster 0:1, Hädeler / Merz 0:1 
Einzel: T. Germann 1:1, S. Martin 2:0, H. Germann 0:2, J. Hädeler 0:2, H. Küster 1:1, M. Merz 0:1


